
Osterhasen-Pärchen 

 
Das Grundmuster ist ähnlich wie das der kleinen Puppe Peterle. Man kann es ebenso stricken, aber 
auch mit einem Nadelspiel, wie hier beschrieben.    
 

1. Kopf, Körper und Beine: 
 

Man kann den Hasen in einer Farbe (weiß, beige, grau oder hellbraun, möglichst in weicher und 
flauschiger Wolle) stricken. Ebenso kann man normale Wolle zu nehmen und die Grundkleidung 
gleich mitzustricken. Letzteres wird hier beschrieben. (Achtung beim Farbwechsel!) 
 

Hinweis für das Stricken in mehreren Farben!  
BEINE: die letzten 5 Reihen werden im Bündchenmuster in der Farbe 
des Körpers gestrickt (1 M. rechts, 1 M. links). 
KÖRPER: Am Hals werden in der Farbe des Körpers die letzten 4 Rei-
hen im Bündchenmuster gestrickt. 
ARME: Zu Beginn werden die ersten 5 Reihen im Bündchenmuster in 
der Körperfarbe gestrickt. 

 
Strickmuster: 

32 Maschen aufnehmen, pro Nadel 8 Maschen. Rund stricken. Kopf, Körper und Beine sind aus 
einem Stück. 

a) Kopf:  
            In Hellbraun, 25 Reihen. 

b) Körper: 
            Einfach weiterstricken, und zwar 28 Reihen. Dann für die Beine die Maschen teilen. 

c) Beine: 
            Pro Bein 16 Maschen und 25 Reihen. Während man das eine Bein  
            rund mit 5 Nadeln strickt, wird das andere derweil stillgelegt, am  
            besten mit zwei Sicherheitsnadeln. – Das zweite Bein gegengleich,  
            wenn das erste samt Fuß fertig ist. 

d) Füße: 
           Stricken wie ganz kleine Socken.  
 
2. Arme: 

14 Maschen aufnehmen und wie folgt auf die 5 Nadeln verteilen: 4 M, 3 M, 4 M, 3 M. Dann 23 
Reihen rund hochstricken. Für die Hände danach an 2 Stellen (wie bei den Fingern von Handschu-
hen) abketten wie folgt: 

1. Nadel: die letzten beiden Maschen zusammenstricken. 
2. Nadel: die ersten beiden Maschen zusammenstricken. 
3. Nadel: wie die 1. Nadel 
4. Nadel: wie die 2. Nadel. 

Eine Reihe drüber stricken, dann noch einmal abnehmen wie zuvor. Durch die letzten verbleiben-
den 6 Maschen einen Kräuselfaden ziehen. 
 
3. Ohren: 

Ebenfalls rund stricken, dabei 16 Maschen aufnehmen, pro Nadel 4 M. Nun 25 Reihen hochstri-
cken und Abnahme wie  bei den Armen/Händen. 
 
4. Fertigstellung: 

(Wenn man mit 2 Nadeln gestrickt hat, sollte man die Füße/Söckchen extra stricken und am 
Schluss annähen. Den Körper zusammennähen wie beim Püppchen beschrieben.) 
Mit Nadelspiel: Man kann direkt mit dem Stopfen beginnen.  



Die Beine mit Schafwolle stopfen (nicht zu fest, damit die Puppe weich bleibt)  und oben leicht 
abnähen, damit die Beine später beweglich bleiben.  
Jetzt den Körper ebenfalls stopfen. (Etwas fester als Arme und Beine, aber nicht so fest wie den 
Kopf.)  
Beim Hals wenig Stopfwolle verteilen, dann an der Halslinie (beim 
Farbwechsel bzw. (bei Einfarbigkeit) an der Stelle, wo der Kopf 25 Rei-
hen beträgt. Hier einen Kräuselfaden durchfädeln und zusammenziehen.  
Den Kopf stopfen wie üblich.  
Für die Nase aber zusätzlich vorne einen Strang Schafwolle einfügen, 
den man zuvor geknotet hat, so dass er Festigkeit bekommt. Den Kopf 
oben gerade mit einer Naht zusammennähen (nicht kräuseln!), wobei 
man die beiden Enden links und rechts etwas nach innen einschlägt, da-
mit die Ecken abgerundet werden.  
Die Arme werden gestopft und oben gerade zusammengenäht wie bei 
der Puppe.  
Die Ohren werden flach gelegt (nicht gestopft) und so am Kopf ange-
näht, dass sie etwas eingezogen werden und sich eine kleine Ohrmuschel 
bildet. 
Das Gesicht wird aufgestickt (s. Foto). 
 
5.) Kleidung Hasenmädchen: 

a) Füße: Schuhbänder einsticken (s. Foto) 
 
b) Rock: 30 Maschen für das Vorderteil, 30 Maschen für das Rückenteil (oder 60 M. für die Rund-
nadel) aufnehmen. 12 Rippen hochstricken, Farben nach Belieben. (Hier 2 Rippen gelb, dann 1 
Rippe grün, gelb, rot. Danach 3 Rippen gelb, wieder 1 Rippe grün, gelb, rot. Danach für das Bünd-
chen 5 Reihen im Bündchenmuster 1 M. rechts/1 M. links. (Rock an den Seitennähten schließen 
nach dem Sticken mit 2 Nadeln.) Oben mit einem Kräuselfaden zusammenziehen. 
Träger: jeweils 30 M. aufnehmen und 5 Reihen im Bündchenmuster. Abketten. An den Rock an-
nähen, hinten über Kreuz. 
Wenn gewünscht, den Rock mit einigen Stichen in der Taille am Körper festnähen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Osterhasen-Junge 
 

Der Junge ist nach dem gleichen Muster wie oben 
gestrickt, allerdings alles in einer Farbe. Es wurde 
allerdings flauschige Wolle verwenden, so dass 
das  Häschen etwas größer ausfällt. 
Die Kleidung ist ähnlich hergestellt wie die des 
kleinen Püppchens „Oscar“. An dem Muster kann 
man sich orientieren, jedoch für alles ein paar 
mehr Maschen und Reihen, da das Häschen grö-
ßer ist. 
Außerdem ist die Kleidung nicht an den Körper 
angenäht, sonder kann an- und ausgezogen wer-
den. 
 
 
 


